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Nr 000Nr. 077 Sozialer Treffpunkt der Behinderten- 
hilfe Hamburg gGmbH in Kirchdorf-Süd

Bücherhalle Kirchdorf

Wilhelm-StrauSS-Weg 2
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 23 58
Mail kirchdorf@buecherhallen.de
Kontakt Frau Maar,  
Frau Mundschenk
Geöffnet Mo., Di. u. Fr.  
11:00–13:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr,
Do. 11:00–13:00 Uhr und  
14:00–18:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Mittagstisch 

• 	Informationen 

• 	Literaturvermittlung 

• 	Medienbereitstellung und 

-ausleihe 

• 	Leseförderung 

• Bibliothekseinführungen 

Zielgruppen

• 	Kleinkinder 0 bis 3 Jahre

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Senioren

• 	ältere Langzeitarbeitslose

• 	Eltern 

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist nicht voll 

ausgelastet (Stand 10/06)

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	alle Kitas im Bezirk

• 	Schule Buddestraße

• 	Gymnasium Kirchdorf/  

Wilhelmsburg

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	alle Schulen in Wilhelmsburg 

und Veddel

• 	Sprachheilschule

• 	Seniorenbildung e.V.

• 	Plankontor

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Bücherhallen der Region 

Süd (Harburg, Neugraben, 

Bergedorf etc.)

Gewünschte  

Kooperationen

• 	mehr Schulen des Bezirks

Ziele/Schwerpunkte

• 	freien Zugang zu Medien 

schaffen

• 	Informationen vermitteln

• 	Lesekompetenz fördern

• 	60 % der Nutzer sind  

weiblich, 40 % männlich

• 	15 % sind Kleinkinder im 

Alter von 0 bis 3 Jahren

• 	15 % sind Kinder im Alter von 

4 bis unter 6 Jahren

• 	15 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	15 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	15 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	25 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	15 % sind Senioren

• 	Bei 60 % der Erwachsenen 

besteht Sprachförderbedarf

Personal

• 	2 Ganztagskräfte

• 	2 Halbtags-/Teilzeitkräfte

• 	1 Ehrenamtliche/r

Räumlichkeiten

• 	2 Büroräume

• 	2 Ausleihräume

• 	Die Räume sind zu 100 % 

ausgelastet

Nr. 078

Karl-Arnold-Ring 2
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.21 99 69 88
Mail l.safa@vfb.net
Kontakt Lucia Safa
Geöffnet zzt. Mo. u. Di.  
10.00– 12.00 Uhr,
Do. und Fr. 16.00–18.00 Uhr,
So. 14.00–17.00 Uhr (14-tägig),
Di. und Do. auch Einzeltermine;
auch in den Ferien und nach 
Absprache

Angebot

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Informationen 

• 	Frühstück, internationales 

Kochen und Sonntagskaffee

• 	bedarfsorientierte Angebote 

(im Aufbau)

• 	Gründung einer ambulant 

betreuten Wohngemein-

schaft für Menschen mit 

Behinderung

• 	ambulante Leistungen für 

Menschen mit körperlicher, 

geistiger und psychischer 

Behinderung

Zielgruppen

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Menschen mit und ohne 

Behinderung

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind Kapazitäten frei

• 	Unsere Nutzer sind junge 

Erwachsene im Alter von  

20 bis 25 Jahren und Er-

wachsene ab 25 Jahre

Räumlichkeiten

• 	1 Seminarraum

• 	1 Büroraum

• 	1 Beratungszimmer

• 	Küche und Esszimmer

Ziele/Schwerpunkte

•	ein soziokulturelles An-

gebot für Menschen mit 

und ohne Behinderung im 

Stadtteil schaffen, diese 

in regionale Strukturen 

einbinden und einen Beitrag 

zur Quartiersentwicklung 

leisten

•	Menschen mit und ohne 

Behinderung integrieren

•	Menschen mit Behinderung 

unterstützen
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Vogelhüttendeich 45
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.75 72 68
Mail wilhelmsburg@ 
buecherhallen.de
Kontakt Barbara Schmidt
Geöffnet Mo. u. Fr. 11:00–13:00 Uhr
und 14:00–17:00 Uhr,
Di. 14:00–17:00 Uhr,
Do. 11:00–13:00 Uhr und  
14:00–18:00 Uhr,
Sa. 10:00–13:00 Uhr

Angebot

•	 17.000 Bücher, Zeitschriften, 

Zeitungen, CDs, Filme, Lern-

software, PC-Spiele  

zum Ausleihen für Kinder, 

Jugendliche und Erwachse-

ne, davon 1400 in türkischer 

Sprache

•	Sprachförderung und Haus-

aufgabenhilfe

•	 Information

Zielgruppen

• 	alle Wilhelmsburger

Personal

• 	4 Halbtags-/Teilzeitkräfte

• 	4 Ehrenamtliche, z. T. Hono-

rarkräfte

Räumlichkeiten

neben unseren Räumen für 

die Ausleihe: 

• 	2 Räume für Veranstaltungen

• 	Die Räume sind voll ausge-

lastet

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Kita Eckermannstraße

• 	Kita Sanitasstraße

• 	Kindergarten an der Bonifa-

tiusschule

• 	Kita Vogelhütte

• 	Kita Fakiha

• 	Schule Fährstraße

• 	Schule Rotenhäuser Damm

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	Katholische Bonifatiusschule

• 	Willi-Kraft-Schule

• 	Bürgerinitiative auslän-

dische Arbeitnehmer e.V.

• 	Stiftung Berufliche Bildung

• 	Honigfabrik

• 	Geschichtswerkstatt

• 	Miteinander-Füreinander

• 	Forum Bildung Wilhelmsburg

• 	Vesku (Verein für Sprache 

und Kultur)

• 	Insel-Lichtspiele e.V.

• 	Volkshochschule

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Schule Neuland

• 	Volkshochschule Hamburg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Kita Emmaus

• 	Kita Rotenhäuser Damm

• 	Kita Inselkinder

• 	Vorschulklassen

Ziele/Schwerpunkte

• 	stadtteilorientierte Biblio-

theksarbeit (Versorgung des 

Stadtteils mit den gewünsch-

ten Medien)

• 	Leseförderung

• 	Medienvermittlung und  

Auskunftsdienst

Nr. 079 Stadtteilbücherei und Internetcafé 
Saus und Browse

SlomanstraSSe 10
20539 Hamburg
Tel. +49(0)40.78 58 42
Mail info@veddel-aktiv.de
Kontakt Dr. Francine Lammar,  
Eva Düchting
Geöffnet Di. 12:00–19:00 Uhr,
Mi. 16:00–19:00 Uhr,
Do. 10:00–19:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Buchausleihe 

• 	Leseförderprojekte

• 	schulische Onlinerecherche

• 	Unterstützung am PC 

	 (insges. 100)

Zielgruppen

• 	Kinder 4 bis unter 6 Jahre

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	Eltern 

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In der Buchausleihe können 

noch Angebote genutzt wer-

den (Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	20 % sind Kinder im Alter 

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	50 % sind Kinder im  

Grundschulalter 6 bis  

10 Jahre

• 	20 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	10 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	90 % der Kinder im Vor-

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften

• 	SAGA GWG

• 	Vattenfall

• 	Hamburger Öffentliche  

Bücherhallen (HAW)

• 	Literaturagentur 

Pauw&Politicky

• 	Körber-Stiftung

• 	diverse Autoren

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Kinderbibliothek Hamburg

• 	Lesecafé Kölibri

• 	weitere Sponsoren

Ziele/Schwerpunkte

• 	Leseförderung

• 	Ansprache lese- und  

bildungsferner Migranten- 

familien

• 	Kooperation mit anderen 

Einrichtungen im Bereich  

der Leseförderung

schul- bzw. Kita-Alter, 50 % 

der Schüler und 70 % der 

Erwachsenen haben einen 

Sprachförderbedarf

Personal

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	3 Ehrenamtliche

• 	6 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

• eine halbe Praktikantenstelle

Räumlichkeiten

• 	Wir nutzen einen einrich-

tungsfremden Raum

• 	Die Räume sind voll ausge-

lastet

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Kita Uffelnsweg

• 	Kita Immanuelgemeinde

• 	Schule Slomanstieg

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg

• 	Forum Bildung Wilhelmsburg

• 	Spielhaus Katenweide

• 	Haus der Jugend Veddel

• 	Bürgerinitiative ausländische 

Arbeitnehmer e.V.

• 	SAGA GWG

• 	ProQuartier

• 	Immanuelgemeinde Veddel

 Bücherhalle Wilhelmsburg Nr. 080
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Nr 000

• 	10 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	15 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	5 % sind Senioren

• 	90 % der Kinder im Vor-

schul- bzw. Kita-Alter, 50 % 

der Schüler und 90 % der 

Erwachsenen haben einen 

Sprachförderbedarf

Personal

• 1 Ganztagskraft

• 	1 Halbtagskraft (Praktikantin 

HAW/Sozialpädagogik)

Räumlichkeiten

• 	1 Gruppenraum

•	 1 Büroraum

• 	1 Beratungszimmer

• 	2 sonstige Räume

• 	Die Räume sind zu 100 % 

ausgelastet, in den Abend-

stunden und am Wochenen-

de auch von selbstorgani-

sierten Gruppen

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Kitas Uffelnsweg, Imma-

nuelgemeinde, Spielhaus 

Katenweide

• 	Schule Slomanstieg, Ge-

samtschule Wilhelmsburg, 

Forum Bildung Wilhelmsburg

• 	Bürgerinitiative ausländische 

Arbeitnehmer e.V., BI Elbin-

seln gGmbH, Geschichts-

werkstatt der Honigfabrik; 

Haus der Jugend Veddel, 

Zirkus  

Immanuelstieg 5
20539 Hamburg
Tel. +49(0)40.78 58 42
Mail info@veddel-aktiv.de
Kontakt Dr. Francine Lammar
Geöffnet Mo.–So. 9:00–22:00 Uhr

Nr. 081

Veddel aktiv e.V. –  
Stadtteilarchiv Veddel

Immanuelstieg 5
20539 Hamburg
Tel. +49(0)40.73 09 16 28
Mail j.raeth@veddel-aktiv.de
Kontakt Dr. Francine Lammar, 
Joachim Räth
Geöffnet Mi. 16:00–18:00 Uhr,
Do. 10:00–14:00 Uhr;
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht, 

Sprachförderung, Beratungs-

leistungen/Unterstützung, 

Informationen, offene 

Kinder- und Jugendarbeit, 

selbstorganisierte Nutzung 

der Räumlichkeiten

• 	Bei uns gibt es eine Palette 

wechselnder Angebote, die 

nur einmal wöchentlich statt-

finden. Die durchschnittliche 

Nutzerzahl liegt bei 50–75  

am Tag

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre, Jugendliche  

11 bis 19 Jahre, junge Er-

wachsene 20 bis 25 Jahre, 

Erwachsene ab 25 Jahre, 

Senioren, ältere Langzeitar-

beitslose, Frauen, Menschen 

mit Migrationshintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll aus-

gelastet (Stand 11/06)

• 	70 % der Nutzer sind  

weiblich, 30 % männlich

• 	5 % sind Kleinkinder im  

Alter von 0 bis 3 Jahren

• 	5 % sind Kinder im Alter  

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	30 % sind Kinder im  

Grundschulalter von 6 bis  

10 Jahren

• 	30 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

Willibald, Elternschule Ved-

del-Rothenburgsort

• 	Unternehmer ohne Grenzen, 

Stiftung Berufliche Bildung, 

Kompetenz gGmbH

• 	Sportverein Vatan Gücü, 

African Woman Active

• 	GWG, SAGA, ProQuartier, 

Gesellschaft für Stadtent-

wicklung, Immanuelgemein-

de Veddel, Moscheeverein 

Veddel, Passage gGmbH, 

Beschäftigung+Bildung e.V., 

Türkischer Elternbund

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Spieltiger; Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften; 

diverse Sponsoren; Türkische 

Gemeinde Hamburg, Mieter-

verein von 1861, VHS Ham-

burg, Sprachkurse, Senioren-

bildung e.V., Köber-Stiftung, 

Haus im Park, Ballinstadt, 

Leisure Work Group, taisi e.V.

Gewünschte 

Kooperationen

• 	Weitere Sponsoren, afrika-

nische Gruppen, Vereine in 

Wilhelmsburg

Ziele/Schwerpunkte

• 	an beiden Standorten und in 

allen Angeboten Nutzer aus 

möglichst vielen der vertre-

tenen Ethnien ansprechen 

und das Miteinander fördern, 

antirassistische Arbeit

• 	die Bewohner/innen  

aktivieren und stärken

• 	Quartiersentwicklung auf 

der Veddel im Interesse der 

schon ansässigen Wohnbe-

völkerung

Nr. 082

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung (2)

• 	Informationen (2)

• 	Die Nutzer via Internet und 

Telefon sind bei der Zählung 

nicht berücksichtigt

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Senioren

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Entwicklung 

und Förderung, Medienkom-

petenz, Computer und Inter-

net können noch Angebote 

genutzt werden (Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	20 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis 25 Jahren

• 	40 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	40 % sind Senioren

• 	Es besteht kein Sprachför-

derbedarf

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Heimatmuseum Wilhelms-

burg

• 	Universität Hamburg

• 	Hochschule für bildende 

Künste

• 	Norddeutsche Affinerie

• 	SAGA GWG

• 	Sloman-Reederei

• 	Körber-Stiftung

Ziele/Schwerpunkte

• 	innovative Formen der 

Stadtteilgeschichtsarbeit 

unter Einsatz neuer Medien 

entwickeln und einsetzen

• 	Vermittlung einer Stadtteil-

identität an alte und  

neue Bewohner 

•	 Integration von ehemaligen 

Stadtteilbewohnern und von 

Bewohnern mit Migrations-

hintergrund

Personal

• 	8 Ehrenamtliche

• 	1 freier Mitarbeiter 

• 	1 Aktivjobber (Arbeits- 

gelegenheiten für 

	 ALG-II-Empfänger)

Räumlichkeiten

• 	1 Büroraum/Beratungs- 

zimmer

• 	Zusätzlich nutzen wir einen 

einrichtungsfremden Raum

• 	Der Raum für Büro und 

Beratung dient gleichzeitig 

als Lagerraum für Archivbe-

stände der Bibliothek 

• 	Es gibt noch freie Kapazi-

täten für Kooperationspart-

ner

Kooperationen auf den  

Elbinseln

• 	Schule Slomanstieg

• 	Erzählcafé Veddel

• 	Geschichtswerkstatt  

Wilhelmsburg

• 	Hafenmuseum im Aufbau

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Stadtteilarchiv Ottensen

• 	Lasersoft Imaging, Kiel

Stadtteilladen/Sporthaus  
Veddel aktiv e.V.

Veddel aktiv e.V. –  
Stadtteilarchiv Veddel
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Nr. 083

Veddeler Brückenstr. 162
20539 Hamburg
Mail drechsler@t-online.de
Kontakt Martin Drechsler

Café uNmut

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis 

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	40 % der Nutzer sind  

weiblich, 60 % männlich

Personal

• 	8 Ehrenamtliche

Räumlichkeiten

• 	1 Raum

Museum der Elbinsel WilhelmsburgNr. 085

Zielgruppen

• 	Alle Menschen, die Interesse 

an der Geschichte Wilhelms-

burgs haben

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Bereich kulturelle Nut-

zung sind noch Kapazitäten 

frei (Stand 10/06)

Personal

• 	mehr als 50 Ehrenamtliche

• 	1 freier Mitarbeiter

7
Sonstige 
Dienstleister

Kirchdorfer StraSSe 163
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.318 29 28
Mail ursula.falke@ 
museum-wilhelmsburg.de
Kontakt Ursula Falke
Geöffnet April bis Oktober:  
So. 14:00–17:00 Uhr,
auch in den Ferien,  
mit Café Eleonore

Welche Rolle kann unsere 

Einrichtung in der Bildungs-

offensive der Elbinseln 

spielen?

•	 Zurzeit keine.

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Veddel aktiv

Bürgerinitiative ausländische  
Arbeitnehmer e.V./BI Elbinseln gGmbH

Nr. 084

Angebot

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen

• 	Sprachförderung 

•	 (Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung 

•	Beratungsleistungen/  

Unterstützung 

• 	Mittagstisch 

• 	Informationen 

• 	Berufsvorbereitung und 

-ausbildung 

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	junge Erwachsene 20 bis 25 

Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Eltern 

• arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	mit Einrichtungen und 

Initiativen aus allen Arbeits-

feldern

Gewünschte 

Kooperationen

• 	Der Ausbau aller Koopera

tionen ist wünschenswert

Ziele/Schwerpunkte

• 	Handlungskompetenz der 

Teilnehmer/innen fördern

• 	Integration, d. h. die gleich-

berechtigte gesellschaftliche 

Teilhabe von benachteiligten 

Bevölkerungsgruppen, 

insbesondere von Menschen 

ausländischer Herkunft, 

stärken

• 	Bildung für Menschen mit 

schlechten Startchancen 

fördern

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	In den Bereichen Berufsvor-

bereitung und Sprachkurse 

sind noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	Bei Schülern und Erwachse-

nen besteht Sprachförder-

bedarf

Personal

• 	37 Ganztagskräfte

• 	100 freie Mitarbeiter/  

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	Bei allein 100 Berufsbil-

dungsplätzen und rund 330 

Kursplätzen verfügen wir 

über alle möglichen Räume 

und Werkstätten in größerer 

Anzahl

• 	Es gibt freie Kapazitäten  

für Kooperationspartner

RudolfstraSSe 5
21107 Hamburg
(Integrationszentren und Bildung)

Tel. +49(0)40.75 60 12 30
Mail wilhelmsburg@ 
bi-integrationszentrum.de
Kontakt Silke Schuff (Bildung), 
Jens Clasen (IZ)

Neuhöfer StraSSe 26
21107 Hamburg
(Berufsbildung und Jugendhilfe)

Tel. +49(0)40.752 28 65
Mail info@bi-elbinseln.de
Kontakt Sabine Haugg (Berufsbil-
dung), Detlef Schrader (JH)
Geöffnet Mo.–Fr. 8:00–17:00 Uhr
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Elbe-Tideauzentrum BunthausNr. 086

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Informationen (25)

Zielgruppen

• 	keine besondere Zielgruppe

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind noch Kapazitäten  

frei (Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	5 % sind Kinder im Alter  

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	25 % sind Kinder im Grund-

schulalter von 6 bis 10 Jahren

• 	10 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	10 % sind junge Erwachsene 

im Alter von 20 bis  

25 Jahren

• 	35 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	15 % sind Senioren

• 	Es besteht kein Sprachför-

derbedarf

Personal

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

• 	5 Ehrenamtliche

• 	5 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

• 	1 Zivildienstleistender

• 	1 FÖJler

Räumlichkeiten

• 	1 Seminarraum

• 	1 Büroraum

• 	4 sonstige Räume

• 	3 Ausstellungsräume

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Freiluftschule Moorwerder

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Naturschutzinfohaus  

Boberg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Schulen

• 	außerschulische Bildungs-

einrichtungen

• 	Kinder- und Jugendeinrich-

tungen

• 	Sponsoren

Ziele/Schwerpunkte

• 	Information

• 	Bewusstsein für Umwelt- 

probleme schaffen

• 	Verhaltensänderung  

bewirken

7
Sonstige 
Dienstleister

Moorwerder Hauptdeich 33
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.75 06 28 31
Mail goep.ev@web.de
Kontakt Herr Piel, Herr Schmille
Geöffnet Do. 17:00–21:00 Uhr,
Fr.–So. 12:00–18:00 Uhr,
auch in den Ferien

Zirkus Willibald Nr. 087

c/o Bürgerhaus  
Wilhelmsburg
MengestraSSe 20
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.428 82 51 36
Mail info@f-b-w.info
Kontakt Wilhelm Kelber-Bretz
Geöffnet Mo. 14:45–16:15 Uhr,
Mi. 14:30–17:00 Uhr

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (25)

• 	Zirkus, ein- bis zweimal pro 

Woche

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Kita Kirchdorfer Straße u. a.

• 	Gesamtschule Wilhelmsburg 

u. a.

• 	Haus der Jugend Wilhelms-

burg u. a.

• 	Bürgerhaus

• 	diverse Spender

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	diverse, u. a. Hamburger 

Kinderzirkusse

Ziele/Schwerpunkte

• 	Bewegung

• 	Spiel

• 	Auftritte

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Bei personeller Aufstockung 

und finanzieller Absicherung 

wären noch Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	70 % der Nutzer sind  

weiblich, 30 % männlich

• 	Alle Besucher sind Kinder  

im Grundschulalter von  

6 bis 10 Jahren

• 	Es besteht kein Sprachför-

derbedarf

Personal

• 	1 Ehrenamtliche/r

• 	3 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

Räumlichkeiten

• 	Wir nutzen zwei einrichtungs-

fremde Räume
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Evangelische Jugend  
Wilhelmsburg – Klangcafé

Nr. 088

Schwentnerring 6
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.754 01 88
Fax + 49(0)40.25 77 22 05
Mail info@ejwilhelmsburg.de
Kontakt Ulf Compart (Diakon/
Fundraiser)
Geöffnet Mo.–Mi. 14:30–22:30 Uhr,
Do. 14:30–23:30 Uhr,
Fr. 13:30–18:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Erziehung und betreutes 

Spielen (40)

• 	Fach- bzw. Schulunterricht 

(18)

• 	(Fortbildungs-)Kurse/  

Arbeitsvorbereitung/  

Berufsorientierung (5)

• 	Beratungsleistungen/  

Unterstützung (5)

• 	Informationen (5)

Zielgruppen

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 		junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Senioren

• 	Eltern 

• 	arbeitslose Schulabgänger/

innen und -abbrecher/innen

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Im Bereich Senioren sind 

vormittags noch Kapazi-

täten frei (Stand 11/06)

• 	51 % der Nutzer sind  

weiblich, 49 % männlich

• 	60 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 	30 % sind junge Erwachse-

ne im Alter von 20 bis  

25 Jahren

• 	7 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• 	3 % sind Senioren

• 	Es besteht kein Sprachför-

derbedarf

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	25 Ehrenamtliche

Räumlichkeiten

• 	1 Seminarraum

• 	2 Büroräume

• 	1 Beratungszimmer

• 	1 weiterer Raum

• 	Zusätzlich wird die Sport

halle Prassekstraße genutzt

• 	Die Räume sind ausgelastet, 

es sind dennoch Kapazitäten 

für Kooperationspartner frei

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Honigfabrik

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Rauhes Haus

Gewünschte  

Kooperationen

• 	außerschulische Bildungs-

einrichtungen

• 	Einrichtungen der beruf-

lichen Fortbildung

• 	stadtteilbezogene Angebote

• 	Hochschulen

Ziele/Schwerpunkte

• 	Gemeinschaft in der  

Gemeinde stärken

• 	Transparenz im Stadtteil 

erhöhen

Interkultureller Garten  
Hamburg-Wilhelmsburg e.V.

Nr. 089

VeringstraSSe 147b
21107 Hamburg
Kontakt Nina Herberholz (Vor- 
sitzende), Fährstr. 67, 21107 Hamburg
Tel. +49(0)179.522 78 67
Mail nikitita@gmx.de
Geöffnet Di. 16:00–18:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot

• 	Sprachförderung

• 	Sommer- und Winterpro-

gramm unterscheiden sich 

stark

Zielgruppen

• 	Frauen

• 	Eltern 

• 	Menschen mit Migrations

hintergrund

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	95 % der Nutzer sind  

weiblich, 5 % männlich

• 	5 % sind Kinder im Alter  

von 4 bis unter 6 Jahren

• 	5 % sind Kinder im Grund-

schulalter von 6 bis 10 

Jahren

• 	10 % sind Jugendliche im 

Alter von 11 bis 19 Jahren

• 80 % sind Erwachsene ab  

25 Jahre

• Bei 30 % der Erwachsenen 

besteht Sprachförderbedarf

Personal

• 5 freie Mitarbeiter/ 

Honorarkräfte

• 	Behörde für Stadtent- 

wicklung & Umwelt

• 	Stadtgrün & Erholung

• 	Bezirksamt Harburg

• 	Zukunftsrat Hamburg

Gewünschte  

Kooperationen

• 	Bonifatiusschule; Unter-

nehmer ohne Grenzen; Ge-

schichtswerkstatt, HafenCity 

Universität, Hochschule für 

bildende Künste, Akademie 

für Permakultur; Saatfach-

handel, Otto Dörner, Hanse-

Net o. Ä.

Ziele/Schwerpunkte

• 	interkulturelle Gärten, in 

denen Menschen unter-

schiedlicher nationaler und 

kultureller Herkunft Nutz-

pflanzen anbauen, errichten 

und betreiben

• 	gegenseitige Vermittlung von 

Kompetenzen der einzelnen 

Mitglieder durch gesellige 

Zusammenkünfte fördern

• 	die Mitglieder bei künstle-

rischen Arbeiten durch die 

Organisation von Workshops, 

Vorträgen, Ausstellungs- 

besuchen unterstützen

Räumlichkeiten

• 	Garten (600 m2)

• 	Bauwagen

• 	Ein Haus wird 2007 gemein-

schaftlich gebaut, ansonsten 

nutzen wir bei Bedarf un-

seren Bauwagen und Räume 

von den Kooperationspart-

nern verikom und SAGA

• 	In den Bereichen Kunst, 

Kunsthandwerk, Handwerk 

etc. sind Kapazitäten vorhan-

den

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Interkulturelle Begegnungs-

stätte verikom

• 	SBB

• 	Kirchengemeinde St. Rapha-

el, Integrationsarbeit

• 	SAGA GWG

• 	Kunstnomadin Kathrin Milan

• 	KuBaSta e.V. – Raum für 

Kunst Bauen Stadtentwick-

lung

Kooperationen auSSer-

halb der Elbinseln

• 	Andreas Bunck (BdLA), Lor-

berg Baumschulerzeugnisse

• 	Heinrich-Böll-Stiftung  

Hamburg

• 	Eine Welt Netzwerk Hamburg

• 	Umdenken
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Nr. 090 Hafenmuseum im Aufbau

Kopfbau Schuppen 50a
AustraliastraSSe
20457 Hamburg
Tel. +49(0)40.73 09 11 84
Mail achim.quaas@museum-
der-arbeit.de, hafenmuseum@
museum-der-arbeit.de
Kontakt Achim Quaas,  
Carsten Jordan
Geöffnet Ostern bis Ende Oktober 
saisonale Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 14:00–18:00 Uhr,
Sa. und So. 10:00–18:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

• 	Informationen (50)

• 	Ausstellung (50)

Zielgruppen

• 	Kinder im Grundschulalter  

6 bis 10 Jahre

• 	Jugendliche 11 bis 19 Jahre

• 	Junge Erwachsene 20 bis  

25 Jahre

• 	Erwachsene ab 25 Jahre

• 	Senioren

• 	Eltern 

• 	Hafenliebhaber

• 	Hamburg-Besucher

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Es sind Kapazitäten frei 

(Stand 11/06)

• 	50 % der Nutzer sind  

weiblich, 50 % männlich

• 	Unsere Besucher sind Kin-

der im Grundschulalter von 

6 bis 10 Jahren, Erwachsene 

ab 25 Jahre und Senioren

• 	Es besteht kein Sprachför-

derbedarf

Personal

• 	1,5 Ganztagsstellen

• 	100 Ehrenamtliche

• 	10 freie Mitarbeiter/  

Honorarkräfte

• 	Aktivjobber (Arbeitsgele-

genheiten für ALG-II- 

Bezieher)

Räumlichkeiten

• 	5 Büroräume

• 	1 Beratungszimmer

• 	3 sonstige Räume: Schau-

depot und schwimmende 

Objekte mit Ausstellung, 

Kaffeeklappe, Museumsladen

• 	Die Räume sind voll  

ausgelastet

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Honigfabrik

• 	Hafenwirtschaft

• 	Stiftung Hamburg Maritim

Ziele/Schwerpunkte

• 	Museumsaufgaben: 

Sammeln, Bewahren, Prä-

sentieren (Ausstellen und 

Vorführen), Forschen

Nr. 091Laurens-Janssen-Haus

Kirchdorfer Damm 6
21109 Hamburg
Tel. +49(0)40.303 89 80
Mail birgit.veyhle@ 
passage-hamburg.de
Kontakt Birgit Veyhle
Geöffnet Mo.–Fr. 8:00–17:00 Uhr,
auch in den Ferien

Angebot (Anzahl Nutzer/

innen pro Tag)

•	Schulessenversorgung: 

Schulfrühstück (9 Schulen), 

Schulmittagessen (10 Schulen)

• 	Stadtteilrestaurant (40)

•	Events (5–10 pro Jahr)

•	Dienstleistungen: Schreib-		

service (10), Fotokopier-/ 

Faxservice (20), Internet- 

zugang (3)

•	Sozialberatung des DW (5)

•	Postagentur (200–300)

Zielgruppen

• 	Langzeitarbeitslose

• 	Menschen mit Migrations- 

hintergrund

• 	JEW i.R. HASA

Auslastung und Nutzer-

struktur

• 	Die Einrichtung ist voll aus-

gelastet (Stand 11/06)

• 	AG Kirchdorf

• 	ProQuartier

• 	soziale Einrichtungen im 

Stadtteil

Ziele/Schwerpunkte

• Stabilisierung und Orien-

tierung unserer Teilneh-

mer/innen in den ersten 

Arbeitsmarkt

• 	abwechslungsreiche 

Essenangebote (Frühstück 

und Mittagessen) für Schul-

kinder unter Berücksich-

tigung des muslimischen 

Hintergrunds vieler

• attraktive Dienstleistungen 

für die Menschen im 

Stadtteil

• attraktives und preisgüns-

tiges Essenangebot im 

Stadtteilrestaurant Post-

agentur

• 	66 % der Nutzer sind  

weiblich, 34 % männlich

• 	Es besteht Sprachförderbedarf

Personal

• 	5 Ganztagskräfte

• 	ca. 100 Aktivjobber  

(Arbeitsgelegenheiten für 

ALG-II-Bezieher)

Räumlichkeiten

• 	10 Büroräume

• 	1 Beratungszimmer

• 	1 Sozialraum für Mitarbeiter, 

der auch als Beratungsraum 

genutzt werden kann

• 	1 Gastraum

• 	1 Großküche

• 	Lagerräume

• 	Die Räume sind voll ausgelastet

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	Schule Slomanstieg

Was macht uns stark?

•	 Wenn der erste Arbeitsmarkt Arbeitsplätze für Ältere sowie 

für Menschen nach längerer Arbeitslosigkeit bzw. mit gerin-

gerer Qualifikation anbietet.

Was behindert uns?

•	 Die Zuweisungspraxis in Arbeitsgelegenheiten ist unzureichend.

•	 Unsere Lieferverpflichtungen im Schulessen oder auch unsere 

Angebote im Schreibservice stellen dann eine hohe Heraus-

forderung an uns dar, wenn durch die Personalfluktuation der 

ALG-II-Bezieher Engpässe entstehen.

•	E s gibt wenig Teilzeitarbeit-Möglichkeiten für die Integration 

junger Mütter auf dem ersten Arbeitsmarkt.

Welche Qualifikationen hätten wir gerne noch?

•	 Für unsere Aktivjobber haben wir ständigen individuellen Qua-

lifizierungsbedarf in den Bereichen Deutsch, Grundrechen-

arten, Kommunikation und Kundenorientierung sowie EDV. 

Welche Rolle kann unsere Einrichtung in der Bildungsoffensive 

der Elbinseln spielen?

•	 Als Beschäftigungsträger können wir arbeitslosen Eltern eine 

Beschäftigungsmöglichkeit im Rahmen von Hartz IV anbieten. 

Als Experte für Arbeit und Ausbildung arbeiten wir an der 

Entwicklung und Umsetzung von Ideen mit, wie Übergänge 

aus der Schule in den Beruf möglich wären.

Büro für lokale Wirtschaft

Kooperationen auf den 

Elbinseln

• 	IG Reiherstieg

Ziele/Schwerpunkte

• 	selbsttragende Netzwerke 

von Gewerbetreibenden 

aufbauen

Angebot

• 	Information und Beratung  

für die lokale Wirtschaft 

Zielgruppen

• 	Firmen- und Geschäftsinha-

ber/innen

Personal

• 	1 Ganztagskraft

• 	1 Halbtags-/Teilzeitkraft

Räumlichkeiten

• 	2 Büroräume
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VeringstraSSe 55
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.317 66 80
Mail wuestermann@ 
lokale-wirtschaft.de
Kontakt Klaus Wüstermann
Geöffnet Mo.–Do. 9:00–17:00 Uhr,
Fr. 9:00–15:00 Uhr

Nr. 092
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ProQuartier Hamburg GmbH
Projektbüro Wilhelmsburg

Nr. 093

VeringstraSSe 63
21107 Hamburg
Tel. +49(0)40.75 66 24 02
Mail upelz@proquartier.de
Kontakt Ulrike Pelz
Geöffnet nach Vereinbarung

Angebot 

• Projektentwicklung und 

-durchführung im Bereich 

Quartiersentwicklung

• Beratung und Unterstützung 

der SAGA

• Nachbarschaftsbetreuung

• Wir arbeiten seit Mitte 2002 

im Stadtteil und sind bei den 

SAGA-Mietern weitgehend 

bekannt. Unsere Angebote 

entwickeln wir teilweise aus 

den Ideen und Wünschen 

der Mieter. Wir sind offen 

für weitere Kooperationen, 

besonders im Bereich der 

Nutzung unseres Mieterge-

meinschaftsraumes in der 

Weimarer Straße 87

Zielgruppen

• 	Alle SAGA-Mieter

Personal

• 	2 Teilzeitkräfte

• 	1 Ehrenamtlicher

Räumlichkeiten

• 	Der Mietergemeinschafts-

raum in der Weimarer 

Straße 87 hat noch Kapa-

zitäten frei, er wird zurzeit 

von Mietergruppen und 

dem türkischen Elternbund 

(Nachhilfe) genutzt

Kooperationen auf den  

Elbinseln

•	viele soziale Einrichtungen 

im Reiherstieg

•	diverse weitere Wilhelms-

burger Einrichtungen 

Ziele/Schwerpunkte

• 	Nachbarschaft und Mieter-

bindung stabilisieren

• 	Wohnzufriedenheit erhöhen

• 	das Image der Wohnanlagen 

verbessern

Angebot

• 	Projektentwicklung und 

-durchführung im Bereich 

Quartiersentwicklung

•	Beratung und Unterstützung 

der SAGA

•	Nachbarschaftsbetreuung

Zielgruppen

• 	SAGA-Mieter

Ziele/Schwerpunkte

• Nachbarschaft und Mieter-

bindung stabilisieren

• Wohnzufriedenheit erhöhen

• 	das Image der Wohnanlagen 

verbessern

Personal

•	2 Teilzeitkräfte

Räumlichkeiten

•	diverse Mietertreffs und 

Mieterräume in Kirchdorf-

Süd

Kooperationen auf den  

Elbinseln

•	mit nahezu allen  

sozialen Einrichtungen in 

Kirchdorf-Süd 

•		 mit diversen weiteren  

Wilhelmsburger Einrich-

tungen 

Erlerring 10
21109 Hamburg
Postadresse: Poppenhusenstr. 2, 
22305 Hamburg
Tel. +49(0)40.426 66 97 46
Mail meichler@proquartier.de
Kontakt Mathias Eichler
Geöffnet nach Vereinbarung

ProQuartier Hamburg GmbH
Projektbüro Kirchdorf-Süd

Nr. 0947
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Einrichtungen ohne Beschreibung

Nr. 095

Kita in der Katholischen Schule Wilhelmsburg

Veringstraße 161

21107 Hamburg

Tel. +49(0)40.75 95 69

PäMi im Haus der Jugend Kirchdorf

Krieterstraße 11

21109 Hamburg

Tel. +49(0)40.754 65 66

Kinderbistro Kirchdorf-Süd

Karl-Arnold-Ring 53

21109 Hamburg

Tel. +49(0)162.173 51 30

Margaretenhort/Kinder- und Jugendhilfe

Mannesallee 21

21107 Hamburg

Tel. +49(0)40.752 40 40

Internet www.margaretenhort.de

Gesamthafenbetriebsgesellschaft mbH

Georgswerder Bogen 1

21109 Hamburg

Tel. +49(0)40.36 12 82 56

www.gesamthafen.de

Beschäftigung+Bildung e.V.

Immanuelstieg 5

20539 Hamburg

Tel. +49(0)40.65 90 90–0

www.bb-ev.de

Kleiderkammer/passage gGmbH

Am Veringhof 17

21107 Hamburg

Tel. +49(0)40.76 61 72 13

www.passage-hamburg.de

Nr. 096

Nr. 097

AWO Seniorenbegegnungsstätte Veddel

Katenweide 8

20539 Hamburg

Tel. +49(0)40.78 54 00

www.awo-hamburg.org

Freiluftschule Moorwerder/Hamburger Schulverein von 1875 e.V.

Moorwerder Hauptdeich 31

21109 Hamburg

Tel. +49(0)40.22 94 75 23

www.hamburgerschulverein.de

Lotse Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

Fährstraße 70

21107 Hamburg

Tel. +49(0)40.75 66 01 75

www.der-hafen-vph.de

HafenCity Universität Hamburg

Lohseplatz 1a 

20457 Hamburg

Tel. +49(0)40.28 27 27 27

www.hcu-hamburg.de

Technische Universität Hamburg-Harburg

Harburger Schloßstraße 20 & 36/Schwarzenbergstraße 95

21071 Hamburg

Tel. +49(0)40.42 87 80

www.tu-harburg.de

TuTech Innovation GmbH & Hamburg Innovation GmbH

Harburger Schloßstraße 6–12

21079 Hamburg

Tel. +49(0)40.76 62 90

www.tutech.de, www.hamburg-innovation.de
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